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Institut für Anwaltsrecht 
an der Universität zu Köln 
Prof. Dr. Martin Henssler 
Prof. Dr. Matthias Kilian 
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Hanns Prütting 
Prof. Dr. Christoph Thole, Dipl.-Kfm.

Die Tagung wird vom  
Anwaltsblatt unterstützt. 

Die Veranstaltung findet virtuell statt. 
Zugangsdaten werden rechtzeitig mitgeteilt. 
 
Zeit: Donnerstag, 2. Dezember 2021, 13:00  –17:30 Uhr 
 
Die Veranstaltung ist kostenlos.

Eine Online-Anmeldung ist 
erforderlich über:  
anwaltsrecht.uni-koeln.de 
Veranstalter: 
Institut für Anwaltsrecht,  
Universität zu Köln, 
Weyertal 115, 50931 Köln

Donnerstag, 02.12.2021, virtuelle Veranstaltung 

BRAO-Reformen:  
Neue Spielräume – und dennoch 
Reformbedarf 

 
 
13:00 Uhr Begrüßung  

Prof. Dr. Christoph Thole, Dipl.-Kfm., Institut für Anwaltsrecht an der Universität zu Köln 
 
13:05 – 13:30 Uhr 1. Block: Einführung: Was ist liegengeblieben?  

 
Susanne Münch, Leiterin des Referats RB1 (Berufsrecht der Rechtsanwälte, Patentanwälte  
und Notare), Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz (BMJV) 

 
13:30 – 14:30 Uhr 2. Block: Mehr Fortbildung für die Anwaltschaft?  

 
13:30 – 13:35 Uhr Rechtsvergleichendes Streiflicht 

Prof. Dr. Matthias Kilian, Institut für Anwaltsrecht an der Universität zu Köln 
13:35 – 13:50 Uhr Fortbildung bei Wirtschaftsprüfern 

Wirtschaftsprüferin und Steuerberaterin Petra Gunia, Wirtschaftsprüferkammer 
13:50 – 14:05 Uhr Fortbildungsmodelle für die Anwaltschaft 

Rechtsanwältin Dorela Kress, Mitglied des DAV-Ausschusses Aus- und Fortbildung  
 anschließend Diskussion (Diskussionsleiter: Rechtsanwalt Prof. Dr. Bernd Hirtz, Vorsitzender des 
Fördervereins des Instituts für Anwaltsrecht an der Universität zu Köln)  

14:30 – 14:45 Uhr Pause 
 
14:45 – 15:45 Uhr 3. Block: Zugangshürden für den Fachanwaltstitel – Closed shop oder Qualitätsgarant? 

 
14:45 – 14:50 Uhr Empirisches Streiflicht 
14:50 – 15:05 Uhr Probleme beim Erwerb des Fachanwaltstitels – Erfahrung aus der Praxis 

Rechtsanwalt Dr. Thomas Gutknecht, Präsident der RAK Köln 
Rechtsanwalt Martin W. Huff, Geschäftsführer der RAK Köln 

15:05 – 15:20 Uhr Qualitätssicherung: Das Fälle-Sammeln neugedacht 
Rechtsanwalt Prof. Dr. Wolfgang Ewer, Präsident des Bundesverbandes der Freien Berufe und 
Mitglied des DAV-Berufsrechtsausschusses sowie der Satzungsversammlung  
anschließend Diskussion  

15:45 – 16:00 Uhr Pause 
 
16:00 – 17:15 Uhr 4. Block: Rückläufige Anwaltszahlen – auch ein Berufsrechtsthema? 
 
16:00 – 16:05 Uhr Empirisches Streiflicht 
16:05 – 16:20 Uhr Weniger Zulassungen, noch mehr freiwillige Rückgaben von Zulassungen –  

Ist das schon die Götterdämmerung der Anwaltschaft? 
Rechtsanwältin Sabine Fuhrmann, Präsidentin der RAK Sachsen 

16:20 – 16:35 Uhr Praxisnetze als neue Strukturen? Rechtsrat in der Fläche  
Rechtsanwältin und Notarin Edith Kindermann, Präsidentin des DAV 

16:35 – 16:50 Uhr Finanzierung von Anwaltskanzleien 
Rechtsanwalt und Notar Dr. Jürgen Christoph, Präsident des AGH Schleswig-Holstein  
anschließend Diskussion  

17:15 – 17:30 Uhr Schlusswort: Zusammenfassung und Ausblick 
Prof. Dr. Martin Henssler, Institut für Anwaltsrecht an der Universität zu Köln 
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